
Über Juliane Klein: Die Frage: „Was ist es, 

das die Welt im Innersten zusammenhält?“ 

führte Juliane Klein schon früh dazu,  

kontinuierlich nach Antworten zu suchen.  

Ihr Musikstudium und die folgenden Berufs-

jahre als Dozentin, Komponistin und Verlege-

rin nutzte Juliane Klein, um althergebrachte 

Aussagen, die man herkömmlicherweise mit 

„Das-ist-eben-so.“ betitelt, tiefgreifender zu 

hinterfragen und zunehmend konsequenter 

durch neue Ideen, Herangehensweisen und 

Projekte zu ersetzen.

Dass Menschen Heilungen und Konflikt

lösungen verschiedenster Art tatsächlich  

erleben können, ist Juliane Klein ein Herzens

anliegen genauso wie das dazugehörige 

Wissen zu vermitteln, das es dem Menschen 

ermöglicht – inmitten der Turbulenzen und 

Unsicherheiten der heutigen Zeit – einen 

Weg gehen zu können, der sich als nützlich, 

friedensstiftend und heilend erweist.
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Für Juliane Klein ist diese Tatsache der 
Ausgangspunkt zur Heilung. Sie sagt: 
„Unsere Gesundheit ist eine Daseins­
qualität, weder ein Rätsel noch eine 
unerreichbare Wunschvorstellung, son­
dern integriert in die immer währende 
Bewegung der Schöpfung.“

Im Vortrag werden Heilungen konkret  
erklärt und praktische Ideen für den  
Alltag motivieren zum individuellen  
Weiterdenken.

Die Wertschätzung, die jede Person 
durch die Christliche Wissenschaft  
erfährt, formuliert Juliane Klein so:  

„Jeder Mensch ist ein Ton in der  
göttlichen Harmonie des Seins.“

Es sind keine Vorkenntnisse oder  
spezifische Voraussetzungen für  

das Verständnis der vermittelten  
Inhalte notwendig.

Heilung 
erleben
Alles ist in Bewegung. 
Nichts steht still.  
Unser Denken kann neue 
Sichtweisen erfassen und 
Althergebrachtes verlassen.  
Das Konzept der 
materiellen Ausmessung 
der Welt ist an seine 
Grenzen gestoßen. Und die 
Kräfte des Bewusstseins, 
der Gedanken und der 
Inspiration rücken immer 
mehr ins Blickfeld. Auch 
wenn es um Heilung geht.

Der Mensch ist keineswegs 
ein reparaturbedürftiges 
Etwas, sondern ein 
lebendiges, vollkommen 
intaktes Wesen. 


